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Nicht weitvon diesem Kreuze ist auch eine gemauerteB i l d-

faule d er Mutter Gottes/ deren Errichtung aber un^

bekannt ist/ und die der Frau von Mayer/ welche meh¬

rere Sommer hindurch indem benachbarten Dorfe Mauer wohnte/

ihre Wiederherstellung verdankt.

Endlich steht fast auf dem Mittelpuncte des Gatterhölzels

noch eine achteckige steinerne Säule/ welche sehr alt zu

seyn scheint und ihre eigene Abbildung vor der Renovirung

mit folgender Inschrift enthält: „Modell der vorigen Säulen/

welche laut innerer Inschrift durch Johann Götzenböck/ Bürger

zu Wien/ 1640 renovirt worden."

Die hierher gehörigen Filialen verdanken ihre Entste¬

hung größten Theils der Industrie der benachbarten Wiener/

die auch diese Pfarre noch immer vergrößern. Besonders aber

erhielt der sogenannte G r ü n b e r g seine Bewohner durch Hrn.

v. Hagenmüller/ welcher im hiesigen Burgfrieden einige

neue Häuser erbaute/ und diese Ansiedelung mit obigem Nah¬

men belegte. Allein nach einer hohen Regierungs-Entscheidung

vom Jahre 1794 wurde Grünberg zu Meidling numerirt und

wird jetzt zu Ober-Meidling gerechnet/ weit die Unterthanen

zu dieser Herrschaft eingelöset wurden.

R e i n d 0 r f.

3^ein dorf lügt westlich von Wien zwischen den Thoren der

Mariahülfer- und Gumpendorfer-Linien/ wird nördlich von der

Reichs- oder Linzer-Poststraße/westlich von dem nach dem k. k.

Lustschloffe Schönbrunn führenden Fahrwege / und südlich von

dem Wienflusse begränzet. Der Boden ist eben / allein gegen

den Wienfluß abhängig / daher ein Theil des Ortes den Über¬

schwemmungen dieses Flusses ausgesetzt ist.

Reindorf besteht aus mehreren Dörfern: der eigentli¬

chen R e i n / dem Dorfe B r a u n h i r sch e n g r u n d / Sechs¬

haus/ Fünfhaus und Rüste ndorf/ welche zwar ver¬

schiedenen Eigenthümern als Herrschaften unterrhanig/ aber

in einigen politischen Hinsichten/ und in pfarrlicher Beziehung

unter den Nahmen Reindorf vereiniget sind.
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